
Ein Familienbetrieb, der mit der Zeit geht 
Seit 1849 gibt es den Familienbetrieb Stocker in der Priener Jensenstraße 2. Und auch wenn es von außen wie ein 
althergebrachter Zimmereibetrieb aussieht, so hat sich im Inneren doch so einiges getan. Eine Zimmerei ist es noch immer, 
aber die Familie betreibt mittlerweile auch ein Blockheizkraftwerk mit dem Einsatzstoff Hackschnitzel, das Strom und 
Fernwärme produziert und trocknet loses Schüttgut und Schnittholz. Ein Betrieb mit 16 Mitarbeitern. 
 
 

175 Jahre - das will gefeiert werden. Beim Tag der offenen Tür am 8. Juni ab 9 Uhr morgens 
lädt der Familienbetrieb zu einer Betriebsbesichtigung ein. Auch für die Kleinen wird ein 
großes Rahmenprogramm geboten. 

Es erwartet Sie: 
Firma Velux: Fachvortrag (11-12 Uhr) über Dachfensterlösungen und Fördermöglichkeiten 
Firma Geyer-Holz: Vorführung digitaler Gebäudescanner 
Firma Gutex: Musterständer für Aufbau von Schallschutz- und Hitzeschutzdämmung 
Einblaszentrum Bayern: Vorführung „Einbringen von Einblasdämmung“ 
Firme Enerpipe: Beratung über Aufbau eines Fernwärmenetzes 
Firma ETA und Heizomat: Hackschnitzel- und Holzheizungen 
Firma Wegscheid: Vorführung Holzvergaser BHKW 
Örtliche Heizungsbaufirmen: Beratung über Fernwärmeanschlüsse 
Kinderprogramm: Hüpfburg, Bierkasten klettern, Bau einer Kugelbahn, basteln 

Familie mit Franz Stocker in der Mitte  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Zimmerei Stocker ist bekannt für Holzbau am und 
unterm Dach sowie für Stegbau. Doch damit nicht genug, 
der jetzige Inhaber, Markus Stocker, legt auch Wert auf 
Nachhaltigkeit. Wärmedämmung, Winddichtung und 
Dampfbremse bzw. Dampfdiffusion mit biologischen Bau- 
und Dämmstoffen gehören für die Zimmerei Stocker zum 
Angebotsrepertoire. 

Heute versorgt die Zimmerei mit nachhaltiger Wärme aus 
dem eigenen Blockheizkraftwerk und zwei Hack- 
schnitzelkesseln über 40 Hausanschlüsse, darunter 
auch die Franziska-Hager-Grund- und Mittelschule 
sowie den Kinderhort.  

Wie schon seinen Vorfahren ist es dem jetzigen Inhaber 
wichtig, sein Wissen weiterzugeben. Über 40 Lehrlinge 
wurden seit den 70er Jahren ausgebildet, derzeit lernt ein 
Azubi hier das Zimmereihandwerk. Die Firma Stocker legt 
großen Wert darauf, den Kontakt zu den Kunden zu pflegen. 
So, wie es sich eben für einen ortsansässigen Betrieb 
gehört. Deshalb ist es für die Zimmerei selbstverständlich, 
auch bei kleineren Reparaturen Kundendienst anzubieten. 
Ebenso steht Markus Stocker mit seinem Team bei 
Planungs- und Ausführungsfragen jederzeit als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

https://www.gutex.de/?utm_source=e-mail-signatur&utm_medium=referral&utm_campaign=gutex-signatur&utm_term=logo&utm_content=deutschland


 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


